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Betreuungsvereinbarung  

Promotionsprogramm Altertumswissenschaften (PAW) 

 

Die Inhalte dieser Vereinbarung sind im Einklang mit der jeweils geltenden Promotionsord-

nung und dem Leitfaden des Promotionsprogramms Altertumswissenschaften (PAW) zu be-

schließen. 

 

Zwischen folgenden Personen wird eine Betreuungsvereinbarung abgeschlossen: 

............................................................................ (Doktorand/in) 

............................................................................ (Erstbetreuer/in) 

............................................................................ (Zweitbetreuer/in) 

............................................................................ (ggf. weitere/r Betreuer/in) 

 

 

Der/Die Doktorand/in beabsichtigt, an der ............................................................................ 

[Fakultät] der Ludwig-Maximilians-Universität München eine Dissertation mit dem Arbeitstitel: 

........................................................................................................................................... 

zu erstellen. 

Geplanter Zeitraum, in dem die Dissertation angefertigt werden soll: 

von ............................... (Beginn) bis ............................... (voraussichtliches Ende). 

(1) Der/Die Doktorand/in erstellt in Absprache mit dem/der Erstbetreuer/in einen Arbeits- 
und Zeitplan. Er/Sie verpflichtet sich, dem Betreuer wesentliche Änderungen umgehend 
mitzuteilen. 

 

(2) Jedes Semester wird unter Einbindung möglichst aller Betreuer/innen ein Gespräch ge-
führt, das die erledigten Arbeitsschritte und den inhaltlichen Fortschritt der Dissertation 
beinhaltet. Entsprechend dem Arbeits- und Zeitplan legt der Doktorand Teilergebnisse 
vor (z. B. Kapitel, Publikationsentwürfe o. ä.). Bei Bedarf wird die Teilnahme an Lehrver-
anstaltungen, Konferenzen, Gastvorträgen, Doktorandentagen sowie Veranstaltungen zur 
überfachlichen Weiterqualifizierung besprochen und der Zeit- und Arbeitsplan de-
mentsprechend überprüft und angepasst. 

 

(3) Der Inhalt dieses Gesprächs wird vom/von der Doktoranden/in in einem aussagekräftigen 
Kurzprotokoll (Umfang ca. eine Seite) festgehalten. Dieses wird von allen Seiten gegen-
gezeichnet und an alle Betreuer/innen verteilt. 
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(4) Der/Die Doktorand/in berichtet über Thema, Methoden und Ergebnisse seiner/ihrer Ar-
beit im PAW-Doktorandenkolloquium und/oder PAW-Workshops. 

 

(5) Die Unterzeichner/innen verpflichten sich zur Einhaltung der Grundsätze guter wissen-
schaftlicher Praxis.1 

 

 

Datum und Unterschriften 

................................................................................................ (Datum, Doktorand/in) 

................................................................................................ (Datum, Erstbetreuer/in) 

................................................................................................ (Datum, weiterer Betreuer/in) 

................................................................................................ (Datum, weiterer Betreuer/in) 

 

 

                                                
1 Die für die LMU gültigen Richtlinien können unter folgendem Link heruntergeladen werden: http://www.uni-
muenchen.de/einrichtungen/zuv/uebersicht/dez_i/hochschulr/lmu/richtlinien/Wiss-Fehlverhalten-r00.pdf 


